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Protokoll der Abgeordnetenversammlung Schulgemeindeverband Önz vom 
Mittwoch, 24. März 2010, 19.00 Uhr, in der Aula im Neuen Schulhaus in 
Niederönz
 

bekannt gemacht im Anzeiger Oberaargau West vom 18. Februar 2010. 
 
 
 

 

Vorsitz Martin Wälchli, Präsident Schulkommission 
 
Abgeordnete Urs Gerber, Einwohnergemeinde Niederönz, 4 Stimmen 
 

Susanne Wetz, Einwohnergemeinde Herzogenbuchsee, 
3 Stimmen 

 
Schulkommission  Urs Feuz, Doris Boss, Sandra Grossenbacher, Roger Marti, 

Sybille Ramseier 
 
Schulgemeindeschreiberin 
und Finanzverwalterin Schul- 
gemeinde Önz Elisabeth Schmidiger 
 
Schulleitung Schulen Oenz Ruedi Moser, Béatrice Weber 
 
Entschuldigungen Max von Arx 
 
Protokoll Nelly Selke-Flückiger, Schulsekretärin 
 
Der Vorsitzende, Martin Wälchli, begrüsst alle Versammlungsteilnehmerinnen und Versamm-
lungsteilnehmer zur heutigen Abgeordnetenversammlung des Schulgemeindeverbandes 
Önz. 
 
Die publizierte Traktandenliste wird stillschweigend gutgeheissen. 
 
Die Unterlagen zu den heutigen Traktanden erhielten die Abgeordneten und die zwei Ver-
bandsgemeinden rechtzeitig vorgängig der heutigen Versammlung. 
 
Es können keine Teilnehmende aus der Bevölkerung begrüsst werden. 
 
 

 

 
Protokollgenehmigung 

Die Abgeordnetenversammlung genehmigt einstimmig das Protokoll über die Versammlung 
vom 30. November 2009. 
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V E R H A N D L U N G E N 

 
1 3.600 Klassenorganisation 

Bewilligung einer zusätzlichen Klasse ab Schuljahr 2010/11 für zwei 
Schuljahre 

 Ruedi Moser, Schulleiter der Schulen Oenz, erläutert die bisherige Situa-
tion betr. Klassengrössen, Anzahl der Klassen, Jahrgangsklassen. In Zu-
kunft sollen Mehrjahrgangsklassen geführt werden. Wie bisher sind 2/3 
der Schüler an den Schulen Oenz aus Niederönz und 1/3 aus Oberönz. 
Zudem begründet Ruedi Moser die Bildung einer zusätzlichen Klasse ab 
dem Schuljahr 2010/2011. Die Inspektorin befürwortet die zusätzliche 
Klasse gemäss Antrag vom 7. Januar 2010 und die Erziehungsdirektion 
des Kantons Bern bewilligte am 2. Februar 2010. 

 
  Fragen 

 Frau Wetz: ist die Bevölkerung über die zusätzliche Klasse und die Mehr-
jahrgangsklassen informiert worden? Die Bevölkerung wird via Schul-
nachrichten informiert, die am 30. März 2010 verteilt werden. 

 
 Herr Gerber: Ist die Klassenzuordnung bereits erfolgt? Die Klassen 

wurden von der Lehrerschaft ausgeglichen verteilt. Die Schulkommission 
lost die Lehrerschaft zu. Die zusätzliche Klasse ist auf 2 Jahre befristet.  

 
Beschluss:  

 
 Die Abgeordneten genehmigen einstimmig die zusätzliche Klasse ab 

Schuljahr 2010/2011 für zwei Schuljahre. 
 
Verschiedenes 
Frau Wetz erkundigt sich, wann die nächste Abgeordnetenversammlung stattfindet? Die Ein-
ladung inkl. Traktanden für die Abgeordnetenversammlung vom 26. April 2010 wird über-
reicht. Der Termin für die Abgeordnetenversammlung im Herbst 2010 wird vom Sekretariat 
an Frau Wetz und Herr Gerber sobald bekannt mitgeteilt. 
 
Martin Wälchli schliesst die Sitzung und dankt für das Kommen. 
 
 
Schluss: 19.20 Uhr 
 
 
Schulgemeinde Ober- und Niederönz 

Der Präsident:       Die Schulsekretärin: 

 
 
Martin Wälchli   Nelly Selke-Flückiger 
 
 
Beilagen 
- Protokoll vom 30.11.2009 
- Schreiben Erziehungsdirektion des Kantons Bern vom 02.02.2010 
- Brief Schulkommission Önz vom 07.01.2010 an die ERZ 
- Protokollauszug Ges. Nr. 485/2009 und Nr. 486/2009 Schulkommission Önz 
- Klassenorganisation 2009 bis 2012 bzw. 2012 bis 2014 (Mehrjahrgangsklassen) 
- Statistik Schülerschaft 2009 bis 2014 
 
Niederönz, 8. April 2010/ns 


